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Mein lieber B e s t '( 

Zunächst meinen Dank fUr Ihre versolledenen . 

::ßr'ief'e und Fernsohreiben. loh habe die fle9amtfmtw1okl~ 
in Dänemark, die ja in der letzten Zelt_~oht Ubertr1eben 
glUo1clioh in jeder weise 'gelaufen lat, vurfolgt. D1e 

, ' 
Lösung, daßC 1 a U Ben sich zur Waf'fen-~ als Arst, 

, gemeldet hat, finde ich sehr gut. Das Vorantre~ben de8 
"sohalburg-Korps" ist rioht~g. Ebenfalls 1st riohtig- d1e 
Judenaktion. Sie wirdflir einige Zeit Wellen aufwerfen, 

• 

j edooh :1nsgesrunt dann die Haup'teaboteure .und Baup~et.er 
hinweebringen. Mit Auf'hebUIl€; des Ausnnhroezustandes wird 

gleichzei tlg ein Höherer 71- und polizelfUhrer ernannt ln 
Person von 0-Giuppe~rer P n n c 1c e • loh glaube, e8 
wird kein Wort darUber zu verlieren sein, daß die Arbeit 
zwischen Ihnen beiden die harmonisohste sein wlrd und ioh 
hnbe, die feste Uberzeugung, ('oß dom! t viele' Dinge erheb-

, 

~, 

lich leichter Bein werden. 

HLlben Sie, trotzdem -\ch den Höheren 'IJ- und 

POlizcifUhrcr Ihnen nicht unterstellt habe, die G~ÖS8·t 
darUber n:1cht traurig zu sein. Die For~ der O~ganisat1on 

I 

ist BO eine beB8ere. ' 
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